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Grußwort 

Am Christtag werden wir einen wichtigen Text aus dem Johannisevangelium  
(Joh 1, 1-18) hören: 

Das WORT ist Fleisch geworden. 
Das heißt: Gott will unter uns Menschen wohnen. 

 
Er will die Beziehung zu uns. Lassen wir die Botschaft von Weihnachten wieder an 
uns herankommen. Nehmen wir sie mit einem guten Herzen auf! Weisen wir Gott 
nicht ab! Begeben wir uns auf die Suche nach ihm! "Wo ist er in meinem Leben zu 
finden?"  
Diese Frage sollten wir uns in der Zeit des Advents gestellt haben. Halte ich die 
Verbindung zu ihm aufrecht, durch Gebet und Gottesdienst? 
Wenn ja, dann werde ich Weihnachten nicht vergeblich feiern. 
 
Das Jahr 2018 neigt sich langsam und sicher dem Ende zu. Das ist für mich ein 
Anlass, allen Helfern und Helferinnen der Pfarrei Hohenschambach und Aichkirchen 
recht herzlich für ihr Engagement zu danken. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr 2019! 

Ihr Pfarrer Manfred Seidl 
 

Liebe Pfarrgemeinden!  
 
Bald feiern wir das Weihnachtsfest. Die Kernbot-
schaft von Weihnachten lautet: 
 

Gott wird Mensch 
 
Er wird einer von uns. Im Kind in der Krippe von 
Bethlehem zeigt Gott uns sein menschliches An-
gesicht. 

 
 

 
 
 



 

Pfarrgemeinderat 

Liebe Pfarrangehörige, 
 
wie Sie wissen, erscheint gegen Jahresende immer unser zweiter Pfarrbrief des 
Jahres. Das bietet Gelegenheit zu einem Rückblick auf das, was unsere Pfarrge-
meinden bewegt hat. 
 
Wir haben ein sehr ereignisreiches Jahr hinter uns. Angefangen mit der Pfarrge-
meinderatswahl im Februar. 
 
Dann folgte im März die unvergessliche Pilgerreise mit Pater Johnson ins  
Hl. Land, was bei allen Mitreisenden bleibende Eindrücke hinterlassen hat. 
 
Die Verabschiedung vom allseits sehr beliebten Pater Johnson, im Sommer, löste 
dann doch bei vielen Wehmut aus. Pater Johnson ging zurück nach Indien, um in 
seinem Orden eine verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen. 
 
Aber wir durften bereits im September unseren neuen Pfarrer Manfred Seidl will-
kommen heißen.  
 
Mit den Kirchenverwaltungswahlen im November ging das Kirchenjahr dann zu 
Ende. 
 
Bleibt nur noch all denen, die sich einbringen in den Pfarreien, DANKE zu sagen, 
für ihr Engagement und ihre Ideen. 
 
Und nun wünschen wir Ihnen ein erfülltes, frohes, friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest, alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen im Neuen Jahr. 

Ingrid Meyer 
Pfarrgemeinderatssprecherin Aichkirchen 

 
  



 

Kirchenverwaltung Hohenschambach 

Hans Pöllinger 
Kirchenpfleger 

Am 1. September 2018 bezog Pfarrer Manfred 
Seidl den Pfarrhof in Hohenschambach. 
Da das in die Jahre gekommene Gebäude be-
reits im Vorfeld saniert wurde blieben wir  
von Umbaumaßnahmen verschont. 
 
Behindertengerechter Zugang Pfarrkirche 
Im Juli führte die Firma Naturstein Semmler den 
Umbau unseres Kirchenportales durch. 
Durch die bauliche Maßnahme entstand ein 
behindertengerechter Zugang zur Pfarrkirche. 
Kirchenbesucher mit Kinderwägen, Rollstühle 
und Rollatoren können jetzt ohne fremde Hilfe 
den Gottesdienst besuchen. Mittlerweile wurde 
auch der rutschsichere Läufer geliefert. 

Friedhofsarbeiter 
Nach dem Ausscheiden von Martin Körbler und Karl Kemether aus dem Team der 
Friedhofsarbeiter konnte mit Franz Brock ein adäquater Ersatz gewonnen werden. 
Herrn Körbler und Herrn Kemether ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Dienste im 
Namen der Pfarrei. 
 
Filialkirche Haag 
Kaum war die Ausbesserung der Putzschäden und ein neuer Anstrich am Westgie-
bel durchgeführt, zeigte sich plötzlich ein größerer Riss am Westgiebel. Vermutlich 
hat sich ein Teil des Fundaments auf Grund der großen Trockenheit etwas gesenkt. 
Hier warten wir noch auf das Gutachten des Statikers. Nach ersten Vermutungen 
dürfte es sich nur um einen oberflächlichen Schaden handeln. 
 
Wahl der neuen Kirchenverwaltung 
Alle 6 Jahre muss die Kirchenverwaltung neu gewählt werden. 
Johann Paulus – seit 24 Jahren im Gremium - und Kirchenpfleger Johann Pöllinger 
– seit 12 Jahren im Gremium, stellten sich nicht mehr zur Wiederwahl. 
Erfreulicherweise haben sich 8 Kandidaten bereit erklärt sich um die 4 Plätze in der 
Kirchenverwaltung zu bewerben.  
Die hohe Anzahl an Kandidaten ist ein Zeichen einer lebendigen und verantwor-
tungsbewussten Pfarrfamilie. 
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Zur Amtseinführung von Pfarrer Manfred Seidl 
am 14.Oktober 2018 
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Verabschiedung von Pater Johnson 
am 28. und 29.07.2018 



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 

Vom 29.Juli bis zum 3.August beteiligten sich 16 Ministranten aus den Pfarreien 
Hohenschambach und Aichkirchen an der internationalen Ministranten-Wallfahrt 
nach Rom. 
Es war beeindruckend, an jeder Straßenecke in Rom auf Gleichgesinnte zu treffen. 
Höhepunkt war sicherlich die Audienz mit Papst Franziskus, an der sich 60.000 Mi-
nistranten aus der ganzen Welt am Petersplatz eingefunden hatten. 
Schon bald stand für alle fest, auch an der nächsten Wallfahrt in vier Jahren wieder 
teilzunehmen. 

  

Ministranten-Wallfahrt nach Rom 

 



 

Die gemeinsame Sommersitzung der beiden PGR Aichkirchen und Ho-
henschambach war dieses Mal in Aichkirchen. 
Ein Kennenlernen der „neuen“ und „alten“ Mitglieder fand in geselliger 
Runde statt. Auch wurde die Baustelle im Friedhof bei einem Rundgang 
besichtigt. Hier wird in viel Eigenregie das Pflaster in verschiedenen 
Bauabschnitten erneuert.  

Gemeinsames aus den Pfarreien 
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Fahnenabordnung der MMC anlässlich des Emmaus-Gang von Stankt 
Wolfgang nach Dechbetten. 
 
Hauptfest in der Wolfgangs Kirche: im Vordergrund Herr Emmer mit dem 
Banner der Pfarrgruppe Hohenschambach.  
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Nach der Meditation von Massenet (Dominic Hahn) war der Sandmann (Kathari-
na Bauer) und der Abendsegen (Nachwuchschor der Cantaloupes) aus Humper-
dincks Oper Hänsel und Gretel zu hören. Nun ging ein Feuerwerk musikalischer 
Höchstleistungen über das Publikum hinweg: Der Csardas von Monti (Paul 
Hahn), die Sonate in F von Benedetto (Otto Hahn) gipfelten im Scherzo Nr. 2 von 
Chopin (Stephan Schneider, angehender Pianist). Die Blechbläser des Orches-
ters bekamen nun die Gelegenheit, sich dem Publikum mit drei Stücken zu prä-
sentieren. Walter Hansch, der die Gesamtleitung des Konzerts übernommen 
hatte und zusätzlich wissenswerte Programminformationen gab, machte aus ei-
ner Änderung in der Reihenfolge der Stücke ein musikalisches Rätsel, das vom 
fachkundigen Publikum jedoch mit Hilfe des Trompeters Severin Roßkopf bravou-
rös gelöst wurde. 

 

  

Erfolgreiches Klassik - Open - Air in Hohen-
schambach 

Ein schöner Herbstnachmittag, Bänke im Hof des 
ehemaligen Gasthofs Nuber und viele Leute, die auf 
den aufgestellten Bänken sitzen. Volksfest? Nein, 
ein Klassik-Open-Air- Konzert! 

Zunächst hatten die aufgestellten Bänke 
nicht gereicht, aber mit einer Viertelstunde 
Verspätung hatten alle Zuhörer einen Sitz-
platz und das Konzert konnte starten. Mit 
der 2. Suite aus der Wassermusik von 
Händel wurde der Anfang gemacht. Festli-
che barocke Klänge mit Streichern und dem 
Wechselspiel der Blechbläser erfüllten den 
Hof. Die Cantaloupes gaben mit Solisten 
und Chor Teile der Oper „Die Zauberflöte" 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 

Nach den ersten vier Darbietungen wurde 
Bachs Doppelkonzert für zwei Violinen einge-
schoben: ein musikalischer Leckerbissen ers-
ter Güte, gespielt von Dominic Hahn und Kor-
binian Niebler, begleitet von Max Niebler. 
Nach der Pause begann Andreas Huber mit 
„Selig sind die Verfolgung leiden" von Wilhelm 
Kienzl, wobei der Nachwuchschor der Canta-
loupes die Rolle der Kindergruppe übernahm. 
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Manuela Kemether sang mit ihrer vollklingenden Sopranstimme die Arie „O mio 
babbino caro" aus Puccinis Oper Gianni Schicchi. Mit Dvoraks Slawischem Tanz 
Nr. 1 endete das Konzert. Das Publikum erklatschte sich eine Zugabe, die prompt 
gegeben wurde: „Va pensiero", bekannt auch als Gefangenenchor aus Verdis 
Oper Nabucco verursachte bei vielen Zuhörern ein echtes „Gänsehaut-Feeling". 
Der abschließende tosende Beifall zeigte, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg 
war und es wohl nächstes Jahr wieder ein Klassik Open Air in Hohenschambach 
geben wird.  

 

 

 

 

 
  

Feuerwehr Hohenschambach 
Die freiwillige Feuerwehr Hohenschambach lädt die gesamte 
Bevölkerung recht herzlich zur alljährlichen Christbaumver-
steigerung ein. 
Traditionell ist der Beginn am 26.12.2018 um 19:30. Neben 
Versteigerung von Sachwaren und natürlich dem Baum, wird 
mit den Eintrittskarten eine Stihl Motorsäge verlost. 
Die FF Hohenschambach freut sich über Ihren Besuch. 
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Eltern-Kind-Gruppe Hohenschambach 

 

 

 

  

Vielen Eltern mit Kleinkindern geht es ähnlich, sie suchen Kontakt zu anderen 
Eltern für sich und Ihre Kinder. In Hohenschambach haben Sie die Möglichkeit 
sich der Eltern-Kind-Gruppe anzuschließen. 

Wir treffen uns einmal die Woche für 2 Stun-
den im alten Schulhaus. Derzeit bestehen wir 
aus drei Gruppen mit je 10 Mitgliedern. Diese 
kommen jeweils Montag, Dienstag und Mitt-
woch von 9 – 11 Uhr zusammen. Unsere Kin-
der sind zwischen 6 Monaten und 4 Jahren. 
Die Gruppenstunden sind zwanglos und kos-
tenlos. Es fällt nur eine einmalige Aufnahme-
gebühr von 10 Euro an. 
Dieses Konzept bewährt sich nun seit  
25 Jahren. 

Wir bieten einen schönen, hellen Grup-
penraum mit viel Spielsachen, Zugang 
zur Turnhalle und Aktivitäten rund ums 
Kirchenjahr. Die Kinder lernen hier 
erstmals den richten Umgang mit ande-
ren Kindern und haben die Möglichkeit 
sich auszutoben. Die Eltern können sich 
austauschen und neue Kontakte  
knüpfen. 
Hier ein kleiner Einblick rund ums Jahr: 
Martinszug, der Nikolaus kommt, Weih-
nachtsfeier, Vorträge für Eltern, Kinder-
basar, Fasching, Osternester-Suche, 
Jahresausflug, Sommerfest, Kuchenver-
kauf an der Fahrzeugweihe, Teilnahme 
am Pfarrfest, Besuch beim Johanniter-
Kindergarten 
 
Bei uns ist jeder willkommen!! 

 

Weitere Infos: 
Ilona Schmidmeister 
09491/9558664 
Ilona.schmidmeister@web.de 
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Gemeinsames Ehejubiläum der Pfarrgemeinden Aichkirchen und 

Hohenschambach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits zum zweiten Mal wurde das jährliche 
Ehejubiläum beider Pfarreien in Aichkirchen ge-
feiert. An Paare, die mehr als 25, 30 35, 40,45, 
und 50 Jahre verheiratet sind, ergeht jedes Jahr 
die Einladung durch die Pfarreien zu einem ge-
meinsamen Dankgottesdienst. 

 
Knapp 30 Ehepaare nahmen in der festlich ge-
schmückten Pfarrkirche an dem Gottesdienst, 
der erstmals von Pfarrer Manfred Seidl zelebriert 
wurde, teil.  
Die beiden Pfarrgemeinderäte aus Aichkirchen 
und Hohenschambach hatten sich viel einfallen 
lassen, um die Bedeutung der Ehe in der heuti-
gen Zeit hervorzuheben: So stellte z.B. ein Weg 
mit verschiedenen Symbolen die Stationen einer 
Ehe da. Die Einzelsegnung der Paare nahm 
Pfarrer Seidl am Ende des Gottesdienstes vor. 
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Das anschließende gemeinsame Mittagessen fand im Gasthaus Meyer in 
Aichkirchen statt. Mit einer unterhaltsamen Begrüßung, eröffneten Christina 
Waldhier und Martina Fruth die Feier.  
Zum Abschluss konnte jedes Ehepaar bei herrlichstem Wetter einen Luft-

ballon starten lassen. 

 

https://pixabay.com/de/hochzeit-paar-strohpuppen-liebe-3029575/
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KLJB Aichkirchen On Tour beim Minigolfen 
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Dorffest in Aichkirchen 

Kinderfahrzeugseg-
nung in Aichkirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 

KDFB Hohenschambach - Von Indianertipis bis 

Giftstoffen in Kosmetika 

Das große Jahresthema war 2018 aufgrund ihres 495. Geburtstages die heilige 
Hildegard von Bingen und ihre ganzheitliche Sicht auf Mensch und Natur.  
Neben verschiedenen Veranstaltungen im ersten Halbjahr, setzte der „Mariä 
Himmelfahrtstag“ am 15. August einen Schlusspunkt. Viele Frauen und Mäd-
chen schlossen sich dem traditionellen „Tragen der Kräuterbuschen“ an, die als 
Dankeschön und zur Weihe vor den Altar gelegt wurden. Außerdem bekamen 
alle Kirchenbesucher einen kleinen Einblick in Mythos und tatsächlicher Wirkung 
so mancher bekannten Heilpflanze.  
 
Zum dritten Mal sägte, bastelte, schraubte, malte, sang und spielte eine Gruppe 
von über 30 Kindern im Pfarrgarten während des großen August-
Ferienprogramms. Unter der Leitung des Sozial- und Musikpädagogen Stefan 
Huber wollten bei der diesjährigen Holzbaustelle so viele Kinder wie noch nie 
mitmachen. Gut, dass auch das Helferteam mit ausgebildeten Erzieherin-
nen/Schreiner etwas größer war. Zeit für eine musikalische Stippvisite nahm 
sich auch Pfr. Hilary Ochulor, der gerade zu Besuch in Bayern war. Er brachte 
den Kindern ein echtes „Danke“-Lied aus seiner Heimat bei. Unter dem Motto 
„Indianersommer“ entstanden heuer zwei Tipis, die schließlich ihren endgültigen 
Platz beim Kindergarten der Johanniter (z.Zt. noch Tangrintelhalle bzw. Garten 
des Caritas-Altenheimes) gefunden haben! Ein ganz großes Dankeschön an 
alle, die diese Ferienprogramme von Anfang an unterstützen!! 
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Im August waren auch noch die Familien zu einer Fahrt nach Furth im 
Wald eingeladen! Ein ganzer Bus voller Ausflügler konnte nachmittags 
u.a. erst ein riesiges Mittelalter-Fest und - Lager („Cave Gladium“)  
besuchen, bevor nach einem besonderen Abendessen der Besuch des 
Drachen-Rekordhalters auf dem Plan stand: der Further Drachenstich 
als Freiluftspektakel beeindruckte alle, vor allem der 5 Meter weit  
feuerspuckende 11 Tonnen schwere Hauptdarsteller! 

Die Jahreshauptversammlung im Oktober brachte acht neue Mit-
glieder! Herzlich willkommen!! Der KDFB freut sich, wenn neue 
Impulse und Ideen eingebracht werden. Auch der neue geistliche 
Beirat  
Pfr. Manfred Seidl übernahm da offiziell sein Amt beim KDFB.  
Von seinem bisherigen geistlichen Beirat P. Johnson hatte der 
Verband sich ja leider im Juli verabschieden müssen. 
 
Der Rückblick über das abgelaufene Vereinsjahr Juni 2017 – Ok-
tober 2018 zeigte mit 30 Veranstaltungen und Aktionen, dass beim 
Schamerer Frauenbund ganz schön was los ist! 
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Einen Vortrag mit Nachwirkung hielt Ulrike Forster zum Thema „Giftstoffe in Körper-
pflegeprodukten“.  Der Pfarrsaal war voll – auch viele interessierte Gäste bis aus 
Regenstauf – waren gekommen. Die studierte Chemikerin und frühere Pharmarefe-
rentin klärte über Inhaltsstoffe in gebräuchlichen Shampoos, Seifen, Deos, Zahn-
pasta usw. auf, die nicht selten in Verdacht stehen, Krebs zu erregen oder mit noch 
nicht geklärten Folgen bis in die Zellen eindringen. Ist doch schön, dass damit an-
dernorts z.B. Ratten vergiftet werden! Auch die Auswirkungen von Mikroplastik und 
Nanopartikel auf die Umwelt bekommen wir schon heftig zu spüren. Während z.T. 
die Politik in anderen Ländern schon handelt, ist wohl in Deutschland v.a. die Lobby 
der Kosmetikindustrie/chemischen Industrie sehr erfolgreich. Kostenlose Handy-
Apps für den gezielten Einkauf umweltfreundlicher Produkte nannte die Referentin 
auch: „CodeCheck“ und „Tox Fox“. 
 
Eine große Aktion ist wie alle Jahre die Beteiligung am Schamerer Weihnachts-
markt! Heuer gab es neben über 100 Kilo Plätzchen, Lebkuchen und Waffeln (vielen 
Dank an alle fleißigen Küchenfeen!!) auch noch zusätzlich Langosch am KDFB-
Stand. Der Erlös geht wie immer zu nahezu 100 Prozent an den Dachverband 
Schama e.V. und damit an die Dorfgemeinschaft! 
 
Der KDFB Hohenschambach bedankt sich bei allen, die auch in diesem Jahr wieder 
fleißig mitgeholfen und teilgenommen haben, so dass es ein rundes und interessan-
tes Angebot für alle werden konnte. Eingeladen sind grundsätzlich nicht nur die 
Mitglieder des Frauenbundes, sondern alle, die sich für die Veranstaltungen interes-
sieren. Und das soll auch weiter so bleiben! 
 
Der Frauenbund Hohenschambach wünscht allen ein Weihnachtsfest voller Freude 
und ein neues Jahr voller Erfolg und vielen schönen Begegnungen und Begebenhei-
ten! 
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Nigerialauf 2018  
zugunsten der Schulprojekte von Pfr.Hilary Ochulor. 
"Mitgelaufen" ist auch Pater Sani.  
Pater Sani übernahm im August die Urlaubsvertretung 
von Pater Johnson. 

  



 
Gemeinsames aus den Pfarreien 

Mariä Himmelfahrt 
Segnung der  
Kräuterbuschen 
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Die SRK bereitet sich auf das Jubiläum vor 

Vom 21.-.23.06.2019 feiert die Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft ihr 100-jähriges Gründungsfest.  
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Deshalb fand am 
02.08.2018 das Festmutterbitten statt. Begleitet von Schirmherr 
Bürgermeister Hans Pollinger, den Festdamen und Festmädchen 
und den Labertaler Musikanten zog die SRK vom Posthalter in den 
Forstbergring, wo Festmutter Resi Tischler mit einem kleinen Emp-
fang wartete.  
Nach einer kurzen Stärkung ging es gemeinsam zurück in den 
Posthalter Hof. Einfach so wollte Resi allerdings nicht zusagen, 
deshalb musste die Vorstandschaft erst noch ihr Können unter Be-
weis stellen. Krawatten binden, Wasserpistolen schießen und blind 
Kuchen essen waren die Disziplinen und so schlecht haben sich die 
Vertreter nicht angestellt, denn die Resi hat am Ende ihre Zusage 
gegeben.  
Anschließend klang der Abend gemütlich aus. 
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Am 26.10.2018 war man dann zu Gast in Hemau. Beim Schlossbräu 
wurde die SRK von der SKK Hemau in Empfang genommen.  
Gemeinsam zog man mit Schirmherr Bürgermeister Pollinger, der Fest-
mutter und den Festdamen und –mädchen durch Hemau zur Halle des 
Kleintierzuchtvereins.  
Nach der offiziellen Bitte von Vorstand Sebastian Kümmel an die He-
mauer Kameraden zur Übernahme der Patenschaft mussten auch hier 
wieder verschiedene Aufgaben bewältigt werden:  
Den Festdamen Krawatten umbinden, gemeinsam ein Getränk auf  
einmal austrinken, die Bayernhymne gurgeln und ein paar Fragen  
beantworten.  
 
Am Ende sagten die Hemauer ihre Patenschaft zu und so konnte man 
gemeinsam anstoßen und feiern. 
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Obst- und Gartenbauverein Hohenschambach 

Zum Erntedankfest am 7. Oktober gestaltete der OGV traditionell wie alle 
Jahre in der Kirche den Gabenaltar. 
Zuvor wurde die Erntekrone hergerichtet und geschmückt, sodass wir dann 
am Samstag nur noch den Gabenaltar mit Früchten, Obst und Gemüse auf-
bauen brauchten. 
Sonntags früh wurde dann noch frischer Zwiebelkuchen, Brotkuchen und 
noch allerlei Feines gebacken. 
Der Erntedankzug, mit allen kirchlichen und weltlichen Vereinen zog von der 
Raiffeisenbank zur unserer Kirche, wo Pfarrer Manfred Seidl den Gottes-
dienst zelebrierte. 
Im Anschluss schenkte der OGV wieder frischen Apfelsaft, einen Federwei-
ßen und die leckeren Kuchen an alle Gottesdienstbesucher, die wie alle Jah-
re zuvor, es gern angenommen haben. 
1. Vorstand:  Michael Obergrießer Kochenthaler Str. 13, 93155 Hohen-
schambach 
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Erntedank 

 

  



 

Auch dieses Jahr fand wieder das Halloweenschießen der Schützenjugend im 
Vereinsheim statt. 
Im ersten Durchgang mussten die Jugendlichen versuchen die Kürbisse von 
einem Brett herunter zu schießen. Im zweiten Durchgang wurde auf Juxschei-
ben geschossen. 
Am Ende wurden beide Durchgänge addiert umso den neuen Halloweenschüt-
zenkönig zu ermitteln. 
Halloweenschützenkönig wurde Paulus Tobias, gefolgt von Fuchs Lukas und 
Mayerhofer Jonas. 

Gemeinsames aus den Pfarreien 
 

Scambah Schützen 

Wie jedes Jahr werden die Könige der „Scambah“ Schützen geheim ausgeschos-
sen. 
An drei Tagen hatten die Schützen/-innen die Möglichkeit sich bei Meister, Preis, 
Pokal und König zu messen. 
Am Tag der Königsfeier zog man mit einem Fackelzug zum neuen Jugendkönig 
Greil Joseph. 
Seine Stellvertreter sind Mayerhofer Jonas und Renner Moritz. 
Danach gings in die Thonhauser Straße zur letzten Pistolenkönigin Wolf Sandra, 
die auch dieses Jahr den Königstitel erringen konnte, Zweiter wurde Pschierl 
Georg und den dritten Platz belegte Bock Astrid. Weit mussten die Schützen/-
innen nicht weit gehen, um ihren neuen Schützenkönig abzuholen, denn Paulus 
Johann jun. konnte seinen ersten Schützenkönigstitel feiern. 
Seine Stellvertreter sind Bock Wolfgang und Wolf Christoph. 
Pschierl Georg und Paulus Johann kürten dann bei der Preisverleihung nicht nur 
die Könige und ihre Stellvertreter, sondern auch die Pokalsieger, hier holte sich 
Wolf Martin den ersten Platz, gefolgt von  
Bock Karl und Renner Karin. Der erste Platz auf Preis mit einen Blattl ging an den 
Jungschützen Fuchs Lukas, der auch auf Meisterserie den ersten Platz belegte. 
Bei den Schützen belegte den ersten Platz Pschierl Georg mit der Luftpistole. 
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Kindergottesdienst in 
Aichkirchen 

Der neue Krankenwagen ist bereits im Einsatz erzählte 
Pater Johnson in einem Telefongespräch. Es fehlen nur 
noch kleine Dinge an der Ausstattung. 

DANKE für die Ihre Spende für den Krankenwagen 
 
gez.Pater Johnson 
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Volkstrauertag in 
Hohenschambach 
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Am Martinstag am 11. November heißt es jedes Jahr wieder: „Ich geh mit  
meiner Laterne“. Das Fest zu Ehren des Heiligen Martin von Tours wird in 
Aichkirchen schon in jahrelanger Tradition gefeiert. 
Eine Andacht mit einem Laienspiel zur Geschichte des Heiligen Martin stellt 
das Teilen in den Mittelpunkt. Mädchen und Jungen aus Aichkirchen zeigten, 
wie in bitterkalter Nacht Martin seinen Mantel mit einem Bettler teilte.  
In bewährter Weise leitete Lea Spitzenberger den künstlerischen Teil. Ingrid 
Pichl und Steffi Meyer übernahmen mit ihrem Team die Verköstigung der Be-
sucher.  

 

 

 

 

  

Auch in Hohenschambach wurde das Fest zu Ehren 
des Hl.Martin gefeiert. Die Eltern-Kind-Gruppen und 
der Johanniter Kindergarten gestalteten die Feier.  



 

Ein schier endlos langer  
Martinszug schloss sich an das Martinsspiel an.  
Begeisterte Kinder mit ihren Laternen wohin man schau-
te. Anschließend gab es im Nuberhof warme Getränke 
und belegte Brote. 
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Aufnahme der neuen Ministranten und 
Ministrantinnen am Christkönigssonntag 
2018 in Hohenschambach. 
Das untere Bild zeigt die derzeitige Minist-
rantenschar. 
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Dankeschön-Abend  
aller ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen 

der Pfarrei Hohenschambach 
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Nacht der Lichter 
 am 23.11. in Hohen-
schambach. 
Der PGR gestaltete den 
Abend mit Texten, Lie-
der und vielen, vielen  
Lichtern. 
Eine Stunde um zur 
Ruhe zu kommen war 
gegeben. 
Danke an den PGR. 
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Ein verregneter  
Weihnachtsmarkt 2018 - aber schön war's trotzdem 
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Ein herzliches Danke-
schön allen, die durch Ih-
re Textbeiträge, Bilder 
und Gedanken zum Er-
scheinen dieses Pfarrbrie-
fes beigetragen haben! 
 
Für Anregungen und Vor-
schläge beim Erstellen 
des nächsten Pfarrbriefes 
sind wir jederzeit dankbar. 
 
Ihr Pfarrbriefteam 
 

 



 

 


